
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  

 
 
 

Niederschrift 

zur 24. Sitzung 
 des Haupt- und Finanzausschusses 

am 01.10.2013 

um 17:00 Uhr im Ratssaal 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 02.07.2013 
 
 3   01 - 15 1065/2013 Jahrestagung für Mitglieder von Jugendhilfeausschüssen im 

Rheinland 2013 vom 14.11. - 15.11.2013 in Bonn 
 
 4   04 - 15 1050/2013/2 Fortführung der Schulentwicklungsplanung für die Sekundarstu-

fen I und II 
hier: Errichtung einer Gesamtschule 

 
 5   05 - 15 0975/2013/1 Deichverband Bislich-Landesgrenze; Planfeststellungsverfahren 

PFA 4 zur Deichsanierung Rheinstrom-km 844,8 bis 846,8, rech-
tes Ufer 

 
 6   05 - 15 1051/2013 Verfahren zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. E 7/1 - Han-

sastraße - Goebelstraße - Gerhard-Storm-Straße -; 
hier: 1) Bericht über die Beteiligungen der Öffentlichkeit und der  
            Behörden nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 
        2) Satzungsbeschluss 

 
 7   05 - 15 1052/2013 Bebauungsplanverfahren Nr. E 7/7 - Gerhard-Storm-Straße / 

Nordost -; 
hier: 1) Bericht über die Beteiligungen der Öffentlichkeit und der 
            Behörden nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 
        2) Satzungsbeschluss 

 
 8   05 - 15 1057/2013 11. Änderung des Bebauungsplanes Nr. E 17/1 - Hafenstraße -; 

hier: 1) Bericht zu den durchgeführten Beteiligungen gemäß § 3 
           Abs. 1 und 2 BauGB und gemäß § 4 Abs. 1 und 2 BauGB  
        2) Satzungsbeschluss 

 
 9   06 - 15 1058/2013 Chemiealarm/Sicherheitsalarm in der laufenden Betuwe-Planung 

"Ist Emmerich vorbereitet";  
hier: Antrag Nr. XV/2013 der BGE-Ratsfraktion vom 17.06.2013 

 
 
 10     Mitteilungen und Anfragen 
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 11     Einwohnerfragestunde 
 
 
 
Anwesend sind: 

Stellv. Vorsitzender 

Herr Herbert Ulrich  

Die Mitglieder 

Herr Gerd-Wilhelm Bartels  
Herr Manfred Brockmann  
Herr Markus Herbert Elbers  
Herr Gerhard Gertsen  
Herr Peter Hinze  
Frau Gabriele Hövelmann  
Herr Albert Jansen  
Frau Marianne Lorenz für Mitglied Kulka 
Herr Thomas Meschkapowitz  
Frau Birgit Offergeld für Mitglied Diekman 
Herr Wilhelm Roebrock  
Frau Sabine Siebers  
Frau Birgit Sloot  
Herr Andre Spiertz für Mitglied Beckschaefer 
Frau Elke Trüpschuch  
Herr Wolfgang Urbach für Mitglied Kukulies 

Von der Verwaltung 

Herr Dr. Stefan Wachs Erster Beigeordneter 
Herr Ulrich Siebers Stadtkämmerer 
Herr Arnfried Barfuß  
Herr Martin Bettray  
Herr Hans-Jürgen Kraayvanger  
Frau Martina Lebbing  
Herr Dirk Loock  
Herr Hans-Ulrich Runge  
Frau Susanne Wissink Stellv. Schriftführerin 
 
Der Stellv. Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
um 17.00 Uhr. Er begrüßt die Damen und Herren des Ausschusses, die Vertreter der Ver-
waltung, der örtlichen Presse und die Einwohner. 
 

I. Öffentlich 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

 
Es sind keine Einwohner anwesend.  
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2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 02.07.2013 
  

Einwände gegen die gemäß § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Rat und 
die Ausschüsse zur Feststellung vorgelegte Niederschrift werden nicht erhoben. 
Die Niederschrift wird  vom Vorsitzenden und der Schriftführerin unterzeichnet. 
  

 
3. Jahrestagung für Mitglieder von Jugendhilfeausschüssen im Rheinland 

2013 vom 14.11. - 15.11.2013 in Bonn 
Vorlage: 01 - 15 1065/2013 

  
 
Mitglied Hövelmann stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt gem. § 7 Abs. 3 Buchstabe a) der 
Hauptsatzung der Stadt Emmerich am Rhein die Teilnahme der Ratsmitglieder  
 

 Herrn Gerhard Gertsen  (Vorsitzender des Jugendhilfeausschusses) und 

 Frau Elke Trüpschuch (stellv. Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses) 
 
an der Jahrestagung für Mitglieder von Jugendhilfeausschüssen. 
 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
4. Fortführung der Schulentwicklungsplanung für die Sekundarstufen I und II 

hier: Errichtung einer Gesamtschule 
Vorlage: 04 - 15 1050/2013/2 

  
Auf Nachfrage von Mitglied Bartels erklärt Herr Kraayvanger, dass geplant ist, mit 
den notwendigen Umbaumaßnahmen vor den Schulferien zu beginnen.  
 
Die Mitglieder  Gertsen und Hinze stellen den Antrag, gemäß Vorlage zu be-
schließen.  
 
Beschlussvorschlag 
 

1. Zum 01. August 2014 wird in der Stadt Emmerich am Rhein gemäß § 81 
Abs. 2 Schulgesetz NRW (SchulG) eine Gesamtschule mit sechs Zügen 
errichtet. Der Aufbau der Gesamtschule erfolgt sukzessive mit der Bildung 
der 5. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2014/2015. 

2. Die Gesamtschule wird zunächst unter dem Namen „Gesamtschule Em-
merich am Rhein“ geführt. Die endgültige Namensgebung erfolgt zu ei-
nem späteren Zeitpunkt unter Beteiligung der Schule. 

3. Die Gesamtschule wird am Grollscher Weg errichtet. Dies wird der Haupt-
standort der Schule sein. Daneben wird ein Teilstandort an der Paaltjess-
teege (einschließlich Schulgebäude Brink) eingerichtet. Die Beschulung 
erfolgt in horizontaler Gliederung. Die Jahrgänge 5 bis 8 werden am 
Hauptstandort und die Jahrgänge 9 bis 13 am Teilstandort beschult. Ab-
weichend davon startet die Gesamtschule in den ersten beiden Jahren im 
Schulgebäude Brink. 

4. Die Gesamtschule wird im gebundenen Ganztag geführt. 
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5. Die Städt. Hanse-Realschule Emmerich am Rhein, Grollscher Weg 4, 
46446 Emmerich am Rhein wird ab dem 01. August 2014 gemäß § 81 
Abs. 2 SchulG sukzessive und spätestens zum 31. Juli 2019 vollständig 
aufgelöst. 

6. Die Europaschule – Gemeinschaftshauptschule der Stadt Emmerich am 
Rhein -, Paaltjessteege 1, 46446 Emmerich am Rhein wird ab dem 01. 
August 2014 gemäß § 81 Abs. 2 SchulG sukzessive und spätestens zum 
31. Juli 2019 vollständig aufgelöst. 

7. Unabhängig von den vorstehenden Beschlussvorschlägen wird die Ver-
waltung beauftragt, bis zum Ende des 1. Quartals 2014 als weitere räum-
liche Alternative eine Neubauvariante der Unterbringung im vorhandenen 
Schulraumbestand gegenüberzustellen. Hierzu sollen die voraussichtli-
chen Umbaukosten für die Nutzung des vorhandenen Schulraumbestan-
des ermittelt und mit Vergleichswerten für Schulneubauten anderer Kom-
munen verglichen werden. 

 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
5. Deichverband Bislich-Landesgrenze; Planfeststellungsverfahren PFA 4 zur 

Deichsanierung Rheinstrom-km 844,8 bis 846,8, rechtes Ufer; 
Vorlage: 05 - 15 0975/2013/1 

  
Erster Beigeordneter Dr. Wachs bezieht sich auf den Vortrag von Herrn Friedrich 
– Geschäftsführer des Deichverbandes Bislich-Landesgrenze – aus der Sitzung 
des ASE vom 25.06.2013 und erläutert kurz die Vorlage. Um die Fördermittel 
entsprechend abrufen zu können, wird ein Ratsbeschluss benötigt.  
 
Mitglied Gertsen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Auf die Frage von Mitglied Spiertz nach der Deicherhaltungsmaßnahmen  des 
Deichverteidigungsweges teilt Erster Beigeordneter Dr. Wachs mit, dass die Ver-
waltung betr. der Beweidung des Deiches und der damit verbundenen Beschmut-
zung durch die Schafe mit der Deichschau Gespräche führen wird.  
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Auf entsprechende Anfrage von Mitglied Spiertz, teilt die Verwaltung mit, dass  
der Fahrradweg bis nach Rees fortgesetzt wird.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein stimmt der Planung zur Sanierung des 
Deiches PFA 4, Rheinstrom-km 844,8 bis 846,8 , rechtes Ufer, zu. 
 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
6. Verfahren zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. E 7/1 - Hansastraße - 

Goebelstraße - Gerhard-Storm-Straße -; 
hier: 1) Bericht über die Beteiligungen der Öffentlichkeit und der Behörden  
              nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 
        2) Satzungsbeschluss 
Vorlage: 05 - 15 1051/2013 

  
Mitglied Hinze stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
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Beschlussvorschlag 
 
Zu 1) 

Der Rat nimmt den Bericht über die Ergebnisse der Beteiligungen der Öffentlich-
keit und der Behörden nach §§ 3 (2) und 4(2) BauGB zur Kenntnis. 
 
 
Zu 2) 

Der Rat beschließt den Entwurf zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. E 7/1 -
Hansastraße - Goebelstraße - Gerhard-Storm-Straße- gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung. 
 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
7. Bebauungsplanverfahren Nr. E 7/7 - Gerhard-Storm-Straße / Nordost -; 

hier: 1) Bericht über die Beteiligungen der Öffentlichkeit und der Behörden  
              nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 
        2) Satzungsbeschluss 
Vorlage: 05 - 15 1052/2013 

  
Mitglied Gertsen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Zu 1) 

Der Rat nimmt den Bericht über die Ergebnisse der Beteiligungen der Öffentlich-
keit und der Behörden nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB zur Kenntnis. 
 
Zu 2) 

Der Rat beschließt den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. E 7/7 -Gerhard-Storm-
Straße / Nordost- gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. 
 
Stimmen dafür 17  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
8. 11. Änderung des Bebauungsplanes Nr. E 17/1 - Hafenstraße -; 

hier: 1) Bericht zu den durchgeführten Beteiligungen gemäß § 3 Abs. 1  
             und 2 BauGB und gemäß § 4 Abs. 1 und 2 BauGB  
        2) Satzungsbeschluss 
Vorlage: 05 - 15 1057/2013 

  
 
Mitglied Bartels teilt die Ablehnung seiner Fraktion mit, die in der Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung deutlich gemacht wurde. 
 
Mitglied Gertsen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Zu 1) 
 
Zu I.a) Der Rat beschließt, dass die Anregungen der Rechtsanwaltskanzlei 

Lenz & Johlen mit den Ausführungen der Verwaltung abgewogen sind. 
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Zu II.a) Der Rat beschließt, dass die Anregungen der Niederrheinischen Indust-
rie- und Handelskammer (IHK) mit den Ausführungen der Verwaltung 
abgewogen sind. 

 
Zu II.b) Der Rat beschließt, einen Hinweis zum Thema Kampfmittel in die Be-

gründung zur Bebauungsplanänderung aufzunehmen. 
 
Zu II.c) Der Rat beschließt, einen Hinweis zum Thema Artenschutzrechtliche 

Prüfung (ASP) im Baugenehmigungsverfahren in die Begründung zur 
Bebauungsplanänderung aufzunehmen. 

 
Zu III.a) Der Rat beschließt, dass die Anregungen der Rechtsanwaltskanzlei 

Lenz & Johlen mit den Ausführungen der Verwaltung abgewogen sind. 
 
Zu IV.a) Der Rat beschließt, dass die Anregungen der Niederrheinischen Indust-

rie- und Handelskammer (IHK) mit den Ausführungen der Verwaltung 
abgewogen sind. 

 
 
Zu 2) 
 
Der Rat beschließt den vorliegenden Entwurf zur 11. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. E 17/1 – Hafenstraße – gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. 
 
 
Stimmen dafür 12  Stimmen dagegen 4  Enthaltungen 1   

 
9. Chemiealarm/Sicherheitsalarm in der laufenden Betuwe-Planung "Ist Em-

merich vorbereitet";  
hier: Antrag Nr. XV/2013 der BGE-Ratsfraktion vom 17.06.2013 
Vorlage: 06 - 15 1058/2013 

  
Herr Runge  bezieht sich bei seinen ausführlichen Erläuterungen auf die Sach-
darstellung in der Vorlage. 
 
Herr Bettray berichtet detailliert über den Einsatz am 11.06.2013 im Bereich des 
Bahnhofes Emmerich. 
 
Mitglied Bartels bedankt sich bei der Verwaltung, insbesondere bei den Herren 
Runge und Bettra für die umfassende Berichterstattung und die Beantwortung 
des von seiner Fraktion gestellten Fragenkataloges.  
Er bedankt sich für die bei dem o. g. Einsatz geleistete Arbeit. Die Mitglieder des 
Rates schließen sich diesem Dank an.  
 
Kenntnisnahme(kein Beschluss) 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 
Kenntnis.  
  

 
10. Mitteilungen und Anfragen 
  

 
Es liegen weder Mitteilungen noch Anfrage vor.  
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11. Einwohnerfragestunde 
  

 
Es sind keine Einwohner anwesend. 
 
 
 
  

 
 
Der Stellv. Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 17.35 Uhr, nachdem 
keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 8. Oktober 2013 
 
 
 
Herbert Ulrich 
Stellv. Vorsitzender 
 
 
 
Susanne Wissink 
Stellv. Schriftführer/in 
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